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Ein „pitzchen“ Glück kommt selten allein
Das Therapiezentrum PITZ nimmt sein 20-jähriges Bestehen zum Anlass, wertschätzend zurückzublicken, 

und mit einer erfolgreichen Spendenaktion andere an seinem Glück teilhaben zu lassen.

S
chon das Logo des Thera-
piezentrums PITZ macht 
die Philosophie hinter dem 

Kollektiv wortwörtlich greifbar. 
Hände sind die Verlängerung des 
Herzens, die es den Menschen 
ermöglichen, liebevoll zu (be)
handeln, zu geben und andere zu  
(be)rühren. Schon Goethe schrieb: 
„Sehe mit fühlendem Auge; fühle 
mit sehender Hand.“
Seit nunmehr 20 Jahren ergänzen 
sich bei PITZ gekonnt die Kom-

petenzen und bilden Synergien, 
die ein ganzheitliches Zentrum 
entstehen lassen, in dessen Mit-
te der Mensch steht. Hier unter 
einem Dach ergänzen sich die 
klassische Physiotherapie und 
komplementäre Behandlungsme-
thoden gegenseitig. Symbolisch 
Hand in Hand arbeitet ein fachlich  
sowie sozial kompetentes Team 
aus sieben Physiotherapeut(in-
n)en, einer Heilmasseurin und 
Ayurvedatherapeutin und einer 

Logopädin interdisziplinär zu-
sammen. Gemeinsam schaffen 
sie ein breitgefächertes An-
gebot, das nach 18 Jahren im  
Bregenzer Uniqa-Center vor zwei 
Jahren nach Hard übersiedelte 
und auf überwältigend positive 
Resonanz stößt. Während der 
enorme Zulauf das Team veran-
lasste, sich im vergangenen Jahr 
erneut räumlich zu vergrößern 
und das Gruppenangebot zu er-
weitern, ließ PITZ das 20-Jahr- 
Jubiläum dankbar Revue passie-
ren.

Gewinn für alle

Die Köpfe (und Hände) hinter 
PITZ sind sich einig, dass Erfolg 
neben visionärem Gedanken-
gut und Engagement vor allem 
auch etwas mit Glück zu tun hat. 
Glück, welches durch landes-
spezifische Gegebenheiten voller 
Chancen und Möglichkeiten, aber 
vor allem in Menschen begründet 
ist und darin, wem man zu wel-
chem Zeitpunkt in welcher Form 
begegnet. Die erfolgreiche Ver-
gangenheit und erfreuliche Ent-
wicklung in der schönen Markt-
gemeinde Hard ist keinesfalls 
selbstverständlich und bringt das 
dynamische Team auf die Idee, 
etwas zurückgeben zu wollen. In 
Kooperation mit dem Biobauern-
hof Vetter aus Lustenau entstand 
so ein Sirup, dessen gesam-

ter Verkaufserlös an den Verein  
„Geben für Leben“ gespendet 
wird. Obgleich die Intention hin-
ter der Produktion dieses ge-
lungenen Randig-Ingwer-Sirups 
schon Grund genug ist, diesen 
zu erwerben, überzeugt dieses 
hochwertige Elixier durch sein 
adrettes Etikett und Gaumen-
freuden. Der Verkauf im Rahmen 
des Benefizkonzerts „Legenden 
gegen Leukämie“ im Spann-
rahmen in Hard, am 13. April ist 
erfreulich gestartet. Menschen, 
die sich den genüsslichen Inhalt 
nicht entgehen lassen, gleichzei-
tig das PITZ-Jubiläum und Dank-
barkeit feiern und zudem mögli-
cherweise mit dem Spendengeld 
ein Leben retten wollen, finden 
den Sirup in der Alten Mühle 

am Dorfbach in Hard – welche 
gleichsam das Zuhause von „Ge-
ben für Leben“ ist.

Teilbares Glück

Das Glück multipliziert sich be-
kanntlich, wenn man es teilt. Et-
was zu geben kann verschiedens-
te Formen annehmen. Das Team 
von PITZ arbeitet mit Menschen, 
schafft durch seine tagtägliche 
Arbeit Begegnung und Gleich-
gewicht und trägt durch seinen 
achtsam gefertigten „Jubiläums-
sirup“ seine gelebten Werte nach 
außen. Darüber hinaus beant-
wortet es die Frage, was ein Sirup 
und ein Jubiläum gemeinsam 
haben: Sie beide wollen in lie-
bevoller Gemeinschaft genossen 
werden.

Jubiläumssirup

für ein Spendengeld von  
mindestens 12 Euro bei  
PITZ Therapiezentrum,  
2. OG, Heimgartstraße 3,
6971 Hard, T 05574 58963,
www.pitz-physiotherapie.at

Der Gesamterlös aus dem 
Verkauf und jegliche Über-
zahlungen und Direkt spenden 
gehen an den Verein „Geben 
für Leben“ – Leukämiehilfe 
Österreich.
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